
 

PharmaSGP plant Dividendenausschüttung von 49,2 % nach 

Rekordjahr 2022  

 

Gräfelfing, 19. April 2023 – Das deutsche OTC-Pharmaunternehmen PharmaSGP 
Holding SE (WKN: A2P4LJ) befindet sich weiterhin auf hochprofitablen Wachstumskurs. 
So erzielte das Münchner Unternehmen im Geschäftsjahr 2022 neue Bestmarken in der 
Unternehmensgeschichte und erwirtschaftete einen Umsatz von 85,8 Mio. EUR sowie ein 
bereinigtes Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (bereinigtes EBITDA) von 
28,2 Mio. EUR. An diesem Rekordergebnis sollen auch die Aktionärinnen und Aktionäre 
des Unternehmens partizipieren. Daher wird der Vorstand der ordentlichen 
Hauptversammlung die Ausschüttung einer Dividende – ohne Berücksichtigung von 
eigenen Anteilen – in Höhe von 49,2 % des Jahresüberschusses vorschlagen.  

„Wir sind stolz auf unsere außerordentlich starke Performance im abgelaufenen 

Geschäftsjahr, die eindrücklich den Erfolg unserer Wachstumsstrategie verkörpert. Mit 

unserer europäischen Plattform schaffen wir echten Mehrwert für unsere Investoren, die 

dank unserer attraktiven Dividendenpolitik hiervon unmittelbar profitieren“, konstatiert 
CEO Natalie Weigand. CFO Michael Rudolf ergänzt: „Durch unsere sehr hohe Cash 

Conversion wie auch mit der 2022 neu aufgestellten Bankenfinanzierung sehen wir uns in 

der Lage, unsere Dividendenpolitik umzusetzen, ohne zugleich unseren Spielraum für 

zukünftige Wachstumsinvestitionen einzuschränken.“ 

PharmaSGP hatte im Geschäftsjahr 2022 einerseits von der erfolgreichen Integration der 
von GlaxoSmithKline übernommenen Marken sowie andererseits vom starken Wachstum 
des Bestandsportfolios profitiert. Dabei untermauerten die signifikanten Zuwächse über 
alle Regionen das Potenzial der europäischen Plattform von PharmaSGP. Für das 
Geschäftsjahr 2023 erwartet der Vorstand eine Fortsetzung der bisherigen 
Erfolgsgeschichte und prognostiziert ein Umsatzniveau zwischen 91 Mio. EUR und 96 Mio. 
EUR sowie ein bereinigtes EBITDA zwischen 30 Mio. EUR und 34 Mio. EUR. Damit würde 
PharmaSGP ein Ergebnis realisieren, das Analysten ursprünglich erst für das Jahr 2024 
erwartet haben. 
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ÜBER DIE PHARMASGP HOLDING SE 

PharmaSGP ist ein führendes Consumer-Health-Unternehmen mit einem diversifizierten 
Portfolio von nicht verschreibungspflichtigen Arzneimitteln (over-the-counter „OTC“) und 
anderen Gesundheitsprodukten, die mit Fokus auf den Vertriebskanal Apotheke 
vermarktet werden. Die Arzneimittel des Unternehmens basieren mehrheitlich auf 
natürlichen pharmazeutischen Wirkstoffen mit dokumentierter Wirksamkeit und wenig 
bekannten Nebenwirkungen. 

Die Kernmarken des Unternehmens decken chronische Indikationen ab, darunter 
rheumatische Schmerzen und Nervenschmerzen sowie andere altersbedingte Leiden. In 
Deutschland ist PharmaSGP mit den Markenfamilien RubaXX® bei rheumatischen 
Schmerzen und Restaxil® bei neuralgischen Schmerzen (auch: Nervenschmerzen) 
Marktführer für systemische, chemiefreie Schmerzmittel. Darüber hinaus bietet 
PharmaSGP führende Produkte gegen sexuelle Schwäche und Schwindelbeschwerden 
an. Seit der Einführung des ersten Produkts aus dem aktuellen Produktportfolio im Jahr 
2012 hat PharmaSGP ihr Geschäftsmodell erfolgreich in anderen europäischen Ländern, 
darunter Österreich, Italien, Belgien, Spanien und Frankreich, etabliert. Im September 
2021 wurde das Produktportfolio um die Marken Baldriparan®, Formigran®, Spalt® und 
Kamol® erweitert und damit die Indikationsbereiche Schmerzen und Schlafstörungen 
weiter ausgebaut bzw. erschlossen. Das Vertriebsgebiet wurde um die Schweiz sowie 
Osteuropa erweitert. PharmaSGP erwirtschaftete im Jahr 2022 auf Basis vorläufiger, 
ungeprüfter Zahlen einen Umsatz von 85,8 Millionen Euro bei einer bereinigten EBITDA-
Marge von 32,9%. 

Um ihre Wettbewerbsposition weiter auszubauen, plant PharmaSGP, die Zahl der 
Indikationen, die durch ihr Produktangebot abgedeckt werden, zu erhöhen sowie die 
europäische Präsenz auszubauen und ihre Wachstumsstrategie insbesondere durch die 
Nutzung ausgewählter M&A-Möglichkeiten zu beschleunigen. 

 

 

 

 

 

 

 


